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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Antrag der SPD-Ratsfraktion: Barrierefreier Zugang zur Spitze des 

Deutschen Ecks 
 
Beschlussentwurf:  
Der Rat möge beschließen, 
 
die Verwaltung wird aufgefordert, umgehend geeignete Maßnahmen zu ergreifen, damit 
Menschen, die in ihrer Fortbewegung eingeschränkt sind, der Zugang zur Spitze des 
Deutschen Ecks ermöglicht wird. 
 
Begründung:  
Auch für Besucher, die nicht die Buga besuchen wollen, besteht die Möglichkeit, kostenfrei 
an die Spitze des Deutschen Ecks zu gelangen. Diese Besucher werden auf der unteren 
Zugangsebene geführt und gelangen dann über eine breite Treppe zur Spitze des Deutschen 
Ecks. Dies ist jedoch für in ihrer Fortbewegung eingeschränkte Menschen nicht oder nur mit 
großen Mühen/Hilfen möglich. Während die Rheintreppen vor dem Schloss ausschließlich 
gestalterischen Charakter haben, dient die Treppe am Deutschen Eck zur Überwindung eines 
Höhenunterschiedes und stellt damit für die in ihrer Fortbewegung eingeschränkten Menschen 
ein fast immer unüberwindbares Hindernis dar. Man könnte in Zusammenarbeit mit dem 
Behindertenbeauftragten vielleicht den “Lift” an den Rheintreppen an der Treppe am 
Deutschen Ecks anbringen. 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


